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Kantiger Heimsieg
„Wir haben das 2:1 rigoros
verteidigt und haben des-
halb auch verdient gewon-
nen“, sagte HSV-Trainer
Tim Walter nach dem
Heimspiel-Erfolg gegen Ar-
minia Bielefeld – und mein-
te damit wohl vor allem
die wilde Schlussphase.
Zunächst jedoch war der
HSV in der ersten Spiel-
hälfte die dominantere
Mannschaft auf dem Ra-
sen im Volksparkstadion,
so dass die Rothosen nach
einer knappen halben
Stunde auch in Führung
gingen. Ludovit Reis hatte
nach schöner Vorarbeit
von Miro Muheim aus zentraler Position im Strafraum abgezogen,
der Bielefelder Guilherme Ramos fälschte den Ball noch entschei-
dend ab, so dass dieser im Tor der Gäste landete und den über-
wiegenden Teil der 56.905 Zuschauer im Volksparkstadion jubeln
ließ. Nach dem Seitenwechsel wurde das Spiel offener. Frische Of-
fensivkräfte belebten das Spiel der Bielefelder, so dass Bastian
Oczipka nach einem vom HSV zu fahrlässig verteidigtem Angriff in
der 51. Minute den Ausgleich erzielte. Doch die Hamburger schüt-
telten sich nur einmal kurz und drängten auf die erneute Führung.
Erst scheiterte Benes an der Latte, dann David an Keeper Fraisl,
doch gegen Jattas Volley-Abnahme nach Dompe-Flanke konnte
Bielefeld nichts mehr ausrichten. Und so führte der HSV nach einer
knappen Stunde mit 2:1, wodurch die wilde Schlussphase der
Partie eingeläutet wurde. Mit der Einwechslung von Janni Serra
sorgten die Gäste nach einem Ausrutscher von HSV-Keeper Heuer
Fernandes und einem Konter über Bryan Lasme gleich zweimal für
Herzrasen beim Hamburger Anhang, der schlussendlich aber
jubeln durfte. Denn: Die Walter-Elf verteidigte leidenschaftlich und
brachte drei Punkte über die Ziellinie. Foto: HSV/witters

Fahnen-Freude im Volkspark
Spieler und Fans feierten
am Sonntagnachmittag
(19. Februar) gemeinsam
den hart erkämpften 2:1-
Heimsieg über Bundesli-
ga-Absteiger Arminia Bie-
lefeld. Das Bild, das sich
anlässlich des vom HSV
Supporters Club ausgeru-
fenen Fahnentags bereits
beim Einlaufen der beiden
Mannschaften bot, machte
ebenso viel Freude wie die
Jubelbilder nach dem Ab-
pfiff. Auch Cheftrainer Tim
Walter beteiligte sich auf
seine Art und Weise, in-
dem er beim Betreten des
Rasens eine HSV-Fahne
schwenkte. 
Fotos: HSV/witters

Top-Spiel am Böllenfalltor
Es knistert in der
2. Fußball-Bun-
desliga: Am
k o m m e n d e n
Sonnabend (25.
Februar) laufen
die Rothosen im
Merck-Stadion
am Böllenfalltor
in Darmstadt
zum Auswärts-
spiel auf. Der
Gastgeber SV
Darmstadt 98
thront derzeit
mit 48 Punkten
auf dem ersten
Tabellenplatz. Der Gast HSV ist den Lilien mit nur vier Zählern we-
niger dicht auf den Fersen. Keine Frage: Hier treffen die beiden
Aufstiegsaspiranten direkt aufeinander. Im Hinspiel trafen Patric
Pfeiffer, der zurzeit verletzt (Muskelbündelriss) pausieren muss,
und Phillip Tietz, der auch am vergangenen Wochenende in
Rostock wieder netzte, für die Lilien. Ransford Königsdörffer ver-
kürzte zur 1:2-Heimspiel-Niederlage für den HSV. Außerdem gab
es in der Partie im August insgesamt vier Platzverweise: Das war
definitiv eine hitzige Begegnung! Sowohl das Hinspiel als auch die
Tabellensituation sprechen also für ein absolutes Flutlicht-Highlight
in Hessen (Anstoß: 20.30 Uhr). Bereits ab 19.30 Uhr können sich
die Anhänger der Rothosen bei der Warm-up-Show auf dem You-
Tube-Kanal des HSV auf das Top-Spiel einstimmen. Moderiert
wird die Sendung von Stadionsprecherin Christina Rann. Tom Mi-
ckel ist als Gast dabei. Foto: HSV/witters

Neue „HSV x derbe“-Kollektion
Fischkutter, Möwe und
Labskaus: Die neuen „HSV
x derbe“-Produkte sind im
Hafen des HSV-Fanshops
eingelaufen. Ob waschech-
ter Hanseat oder Matrose
auf Landgang – mit diesen
nachhaltig gestalteten Pro-
dukten, die der HSV ge-
meinsam mit dem Hambur-
ger Kultlabel derbe entwor-
fen hat, zeigt man Hambur-
ger Heimatliebe. Die neuen
Produkte finden sich unter
shop.hsv.de. Foto: HSV

HSV-Corner

Die Verantwortlichen des SV Lu-
rup hatten anlässlich des 100-
jährigen Jubiläums geplant, die
Grundsteinlegung für ein neues
Sportzentrum an der Flurstraße
zu feiern. Daraus wird nun leider
nichts, denn die Explosion der
Kosten nicht nur auf dem Bau-

sektor macht eine Realisierung
dieses Vorhabens unmöglich.
Im Auftrag des Bezirksamtes hat
die „steg Hamburg“ für den Verein
ein Betriebskonzept erstellt. Da-
bei stellte sich heraus, dass der
Bau nun erneut teurer ausfällt als

zuvor mit 6 Millionen Euro kalku-
liert. Die Baukosten liegen nun
bei rund 8,6 Millionen Euro, was
die Realisierung des Neubaus
trotz Verkleinerung der geplanten
Sportfläche von 500 Quadratme-
tern für den SV Lurup unmöglich
macht.

Nach drei Jahren Bauplanung ein
ernüchterndes, aber auch ein fast
schon vorhersehbares Ergebnis.
Die hohen Baukosten von zurzeit
etwa 5.000 Euro pro Quadratme-
ter sind durch mehrere Faktoren
in die Höhe geschnellt: Rekord-

hohe Inflation und die steigenden
Energiekosten. Aber auch die
Kosten für Baumaterialien sind
stark angestiegen, nicht zuletzt
aufgrund der corona- und kriegs-
bedingt gestörten Lieferketten.
Daher muss sich der Verein nun
die Frage stellen, wie mit dem Er-
gebnis umgegangen werden soll. 
Geprüft wird nun, ob eine Sanie-

rung des alten Bestandsgebäu-
des an der Flurstraße sinnvoll
ist und ob gegebenenfalls eine
Aufstockung in Frage kommt.
Eine weitere Option wäre, in
zwei bis drei Jahren unter Be-
obachtung der Baukostenent-
wicklung das Konzept für einen
Neubau erneut anzupassen und
umzusetzen. 

Kein neues Sportzentrum des SV Lurup zum Jubiläum 

Vor dem Clubheim zeigte man stolz den Luruper Wimpel und
begrüßte den neuen Sponsor der Ligamannschaft Hans Zywicki
(BA-ZY). Foto: LN Archiv

So gemütlich saß man in den 90er Jahren im Clubheim zusam-
men und plauderte über sportliche Themen. Auf unserem Foto
damalige Leichtathleten. Foto: LN Archiv

Die Handballerinnen und Hand-
baller der Spielgemeinschaft
aus der Halstenbeker TS und
Blau Weiß 96 Schenefeld
(HTS/BW96 Handball) laden
vom 8. bis 9. Juli 2023 zum „HT
BeachCup“ auf die Sportanlage
Bickbargen 80 in Halstenbek.
Die Anmeldung zum Jugend-
und Erwachsenenturnier ist ab
sofort freigeschaltet.
Warum Handballer im Sand spie-
len? Was braucht man mehr im
Sommer als Sonne, Sand und
ein temporeiches Spiel? Beach-
handball vereint all das zu einem
unterhaltsamen Spektakel, das
Spielerinnen, Spieler, Zuschaue-
rinnen und Zuschauer gleicher-
maßen begeistert. Zu erleben
sind spektakuläre Angriffe, mit-
reißende Abwehraktionen, viele
Tore, eine einzigartige Atmosphä-
re und ein aktionsreicher Tag
beim Beachhandballturnier der
Spielgemeinschaft HTS/BW96
Handball.  
Der HT BeachCup 2023 zählt
mit etwa 100 Teams in zwei Ta-
gen zu den größten Beachhand-
ballturnieren Norddeutschlands.
Am Sonnabend, den 8. Juli 2023
eröffnen die Jugendteams das
Turnier. Gespielt wird mit jeweils
acht Teams pro Altersklasse

und bereits in den neuen Jahr-
gängen. Teilnehmen können im
Jugendbereich alle Teams von
der männlichen und weiblichen
D- bis zur A-Jugend.

Am Sonntag kämpfen dann je-
weils etwa 16 Damen- und Her-
renmannschaften um die be-
gehrten Siegershirts.
Ab sofort können sich interes-

sierte Mannschaften über die
Website der HTS/BW96 Hand-
ball zum HT BeachCup 2023
anmelden (www.htsbw96-hand-
ball.de).
Eine wichtige Besonderheit des
Turniers: Der HT BeachCup
2023 setzt auch in diesem Jahr
beim Rahmenprogramm wieder
auf die Zusammenarbeit mit re-
gionalen Betrieben und Institu-
tionen. Michael Pippel aus dem
Organisationsteam der
HTS/BW96 betont, wie dadurch
der Zusammenhalt in der Ge-
meinde gestärkt wird: „Es ist
großartig zu sehen, dass wir
beispielsweise mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Halstenbek be-
reits im letzten Jahr einen gro-
ßen Erfolg für beide Seiten er-
reichen konnten.“ Sie wird auch
in diesem Jahr eine Grillstation
betreuen. Natürlich gibt es wei-
tere Stände, wie zum Beispiel
ein Kuchenzelt und einen Ge-
tränkewagen. Darüber hinaus
werden die Besucherinnen und
Besucher mit einem großarti-
gen Musikprogramm verwöhnt,
das für ausgelassene Stim-
mung sorgen wird. Die Spiel-
gemeinschaft HTS/BW96
Handball lädt herzlich alle
Nachbarn ein, sich die Spiele
live anzuschauen.

Ab an den Halstenbeker Strand zum HT BeachCup 2023   

Frida Carstens (Mitte) Foto „Momentaufnahmen Sport“

Jörg Wilcke, Christian Pletz und Thorsten Hatje (v.l.n.r.)

Am vergangenen Diens-
tag war der Leiter für
Kommunikation und
Medien der HSV Fußball
AG, Christian Pletz,
beim Rotary Club Sche-
nefeld zu Gast.
Der Schenefelder be-
richtete in kurzweiliger
und unterhaltsamer
Weise über seinen Wer-
degang und den HSV.
Die über 30 anwesen-
den Rotarier und ihre
Gäste konnten im An-
schluss Fragen stellen
und mit dem Referenten
offen über die Hambur-
ger Fußballszene philo-
sophieren.
Ein gelungener Abend,
der sicherlich bald eine
Fortsetzung findet.

Sportliche Kompetenz zu Gast
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